
LIFT  =    Leistungsfähig durch Individuelle 

Förderung und praktische Tätigkeit



«bis 2015:

95% mit Sekabschluss II»

Auslöser: Zielsetzung EVD, heute BWF:

LIFT  = alle arbeiten ausgebildet



Organisation

• NSW-RSE (Netzwerk für sozialverantwortliche Wirtschaft)

 Trägerverein, nicht Gewinn orientiert 

 Aufbau LIFT-Projekte ganze Schweiz

 Projektleitung

 ab 4. April 2016: «Verein LIFT»

• Geschäftsstelle LIFT Bern

• Lokale Trägerschaft

LIFT  = vernetzt Voraussetzungen verbessern



Zielsetzung

Jugendliche mit

erschwerenden Voraussetzungen

finden möglichst

den direkten Übergang

in die Berufswelt

LIFT = Ziele zählen



 mangelnde Schulleistungen (Noten)

 Defizite in Sozial-/Selbstkompetenz

 keine oder wenig Unterstützung im Umfeld

 schwieriges Umfeld

 erschwerende Bedingungen wie Sprache, Kultur…

Erschwerende Voraussetzungen?

LIFT = aktiv Arbeit anstreben



Was ist LIFT?

• Erster Kontakt zur Arbeitswelt ab 7. Schuljahr

• Unterstützung in Sozial- und Selbstkompetenz

• Umgang in der Erwachsenenwelt

• Parallel zu Berufswahlvorbereitung

• Begleitet Arbeitsmarkt fähig werden

LIFT = handfest handeln helfen



• Modulkurse

• Wochenarbeitsplätze (WAP)

• Selektion

LIFT = laufend leben lernen



LIFT  = freudig Fähigkeiten finden

Selektion

1. Information von Jugendlichen und Eltern

2. Einschätzung durch Lehrperson  

3. Schülergespräch 

4. Elterngespräch / Vereinbarung 

LIFT ist freiwillig



Wochenarbeitsplatz (WAP)

• praktische Tätigkeit, regelmässig, längere Zeit

• minimal 3 Monate, verlängerbar

• 3 Stunden pro Woche, ausserhalb der Schulzeit

• „Leichte produktive Arbeiten“, gemäss Arbeitsgesetz

• Lohn,  Fr. 5.- bis Fr. 8.- / h

• Bezugsperson im Betrieb

LIFT  =  Kontakte zu KMU



Modulkurse

• In Gruppen, ca. 10, durch Modulkursleiter/in     

• Vorbereitung WAP     

• Begleitung / Coaching, regelmässig   

Modul

Sozialkompetenz

Modul

Selbstkompetenz

Modul Schule 

und Arbeitswelt

Modul Qualifiziertes 

Begleiten

LIFT = weise Wege wählen





Klassenlehrperson

LIFT  = Platz für Perspektiven

• Delegation von Aufgaben

• Koordination mit Modulleitung

Echte Entlastung

• Selektion

• Information



Modulleitung

• Vorbereitung und Begleitung WAP

• Modulkurs, 1 Lektion / Woche

• WAP - Verteilung

• Kontakt WAP-Koordination / Klassenlehrperson

• Journal

LIFT  =  Menschen Mut machen



WAP – Koordinator/in

• Akquisition WAP

• Pflege WAP

• Intervention

• Beurteilungsbogen

• Kontakt Modulleitung

LIFT  =  selber Stärken suchen



Auszug

Wochenarbeitsplätze

Schule Amriswil
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Auszug

Wochenarbeitsplätze

Schule Regensdorf



Wöchentliche Rückmeldung

                    ++     +/-     -/- 

 

1. Pünktlichkeit 

 

 

2. Erscheinung, Auftreten 

 

 

3. Höflichkeit / Sprache 

 

 

4. Einsatz / Ausdauer / Interesse 

 

 

5. Arbeitstempo 

 

 

6.  Qualität der Arbeit / Zuverlässigkeit 



LIFT  =  bevorzugt bewerben



LIFT-Jugendliche und Berufswahl

• geerdet und realistisch

• motiviert und selbstbewusst

• wählen das Machbare

• reifer durch Erfahrung

• wissen, wovon man spricht

Wollen den nächsten Schritt tun!

LIFT = bereit für Berufswahl



Erfahrungen

Fit für die Arbeitswelt: Learning-by-regelmässig-doing

Umgang mit Erwachsenen

Stärken und Talente entdecken

Realistische Einschätzung: Berufswahl

Persönlichkeitsentwicklung, Reifung

Chancen bei der Lehrstellensuche

Motivation für die Schule gewinnen

LIFT  =  laufend leben lernen



LIFT-Schulen Schweiz

2006 – 2009:
Pilotphase mit
4 Schulen in den
Kantonen BE + ZH

2017:
Aktuell sind
über 200 Schulen 
schweizweit bei
LIFT engagiert

LIFT = Chance für Jugendliche, Schulen und Wirtschaft



www.jugendprojekt-lift.ch

Weitere informationen

auf unserer Homepage
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


